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Lest die Zeitung jetzt auf Deutsch dank 
unserer Freunde @ausruheulen.

***********STOP PRESS*************



Kurzum, “Sturmtief Victoria” stand 
bevor, ein paar Tage nachdem „Sturmtief 
Sabine“ das Vereinte Königreich 
heimgesucht hatte. Einer unserer 
Freunde  gründete eine IG Chat Gruppe 
mit ca. 15 anderen UK Plüschies, um 
über das Wetter zu reden … der 
Gruppenadmin wusste ja nicht, dass wir 
Meteorologen mit 30jähriger Erfahrung 
sind. So waren wir in der Lage, allen zu 
erklären, wen es treffen und wie hoch 
die Windstärke werden würde und zu 

welchem Zeitpunkt dies alles geschehen 
würde. Nachdem der Sturm vorbei war, 
lernten wir alle einander besser kennen; 
teilten Fotos; Gedanken; ihr wisst schon, 
all die persönlichen Dinge und wir 
quatschten alle täglich miteinander, 
sogar im Urlaub. Bis in den frühen März 
2020 hinein hatten wir täglich Kontakt…


Kurz nach unserem Urlaub ging das 
Vereinte Königreich in seinen ersten 
Lockdown… Ein unmittelbarer Schock; 
Aufruhr; Unglaube; nicht mehr 
rausgehen; alles hatte geschlossen und 
über Nacht wurde die Welt zu einem 
fremden Ort. Was aber zeitgleich 
geschah, war eine Art Wunder. Die neu 
gewonnenen Freunde wurden zu 
unserem wichtigsten Netzwerk von 
Unterstützern… Es gab einige „Key 
Worker“ in der Gruppe, die mit dem 
neuen Alltag zu kämpfen hatten; andere 
wurden beurlaubt und waren völlig 
orientierungslos. Das ganze Leben 
wurde  auf den Kopf gestellt durch das 
“Stay Home! Stay Safe!”


Lockdown 
Leben
von @misterfish511

Hallo zusammen,

Willkommen, dies ist die erste Ausgabe 
von Pets’ Mews im Jahr 2021. Wir 
freuen uns so, euch zu sehen.  

Wir können es kaum erwarten, euch 
Neues aus der Plüschiegemeinschaft 
zu berichten, und wir sind immer 
interessiert an Artikeln und Fotos von 
euch. Also meldet euch gerne, wenn es 
etwas gibt, was ihr mit uns allen teilen 
wollt. Bleibt gesund und sicher!

Alles Liebe, Tipsy xxx

Hallo, Freunde in Plushiestan! Als Miss Ti-
psy Bose uns bat, einen Artikel über “Das 
Leben im Lockdown” zu schreiben, hatten 
wir absolut keine Ahnung, wo wir anfangen 
sollten. Also nehmen wir euch mit auf die 
Reise zurück zum 11. Februar 2020. Wir 
empfehlen auch eine Tasse Tee oder gar 
etwas Stärkeres während des Lesens, da  
D.A.D. zum Schwafeln tendiert … 

Herzlichen Glückwunsch an 
Doyka & Hedge von Pets’ Mews, 
die Plüschieschwester und 
-bruder geworden sind. Alles 
Gute an MaPa & Baby!

https://www.travelswithmycat.com/?p=2366
https://www.instagram.com/ausruheulen/
https://www.instagram.com/travelswithmycat/
https://www.instagram.com/misterfish511/
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Diese Freunde, die wir noch nie getroffen hatten, waren 
unsere kleine “Support Bubble”; wir brachten einander 
zum Lachen, blödelten herum, sahen nach einander, 
manchmal waren wir albern und betranken uns 
gemeinsam online. Es war vollkommen egal, ob wir 
morgens aufstanden und uns anzogen (das war ein großes 
Thema bei uns). Wichtig war allein, dass wir einander 
durch die schwersten Tage halfen … Wir wussten bis dahin 
nicht, wie es sich anfühlt, wenn jemand sagt: „Nein! Ihr 
könnt nicht angeln gehen!”. Das war das Erste, worin wir 
im April Zuflucht finden wollten.  Es war schrecklich für uns 
und für alle anderen. Doch mit unserer UK-
Plüschiefreunde-IG-“Support Bubble”, der Liebe, die wir 
geben und erfahren durften, schien alles möglich. 
Psychische Probleme und Angststörungen waren damals 
große Themen. D.A.D hatte vorher nie damit zu tun gehabt, 
doch April 2020 war der blanke Horror. Aber wir lernten viel 
und begriffen, wie schwer all das für Menschen sein 
musste, die allein und im Stillen litten. Dies war ein 
Wendepunkt für uns und für den Rest der Gruppe. Wir alle 
begannen, unser Innerstes zu offenbaren; die guten und 
die unguten Dinge. Wir lernten so viel über uns selbst. Und 
wir lernten, was es bedeutet, mit Krankheiten zu leben, die 
andere nicht sehen können. Dafür sind wir sehr dankbar.


 

 

Im Mai startete der 
“Plüschie Puzzle 
Tausch”. Dabei erhält 
man ein Puzzle, 
vollendet es, und 
jedes Plüschie in der 
Familie unterschreibt 
dann auf einem 
Puzzleteil (91 waren 
es in unserer 
Familie). Dann 
schickt man das 
Puzzle weiter an die 
nächste Plüschie-

Familie. Was für ein brilliants Konzept! Dies war definitiv 
ein weiteres Highlight des Sommers 2020. Ja, wir wissen, 
dass wir noch 2 Puzzle beenden müssen, aber in letzter 
Zeit war einfach viel zu tun…

 

Die Ängste begleiteten uns noch in den Juni hinein, als die 
Infektionen heruntergingen und wir unsicher war, wie es 
jetzt mit der Arbeit weitergeht. Um uns abzulenken, 
beschäftigten wir uns mit Handarbeit. Das Thema Stricken 
interessiert uns plötzlich, also berichteten wir der Gruppe, 
dass D.A.D in seiner Grundschulzeit (1984) 25 cm große 
Quadrate gestrickt hatte, um Decken für die “Feed the 
World” und “Hungerhilfe” Spendenkampagne herzustellen. 
Und wir beschlossen, mithilfe von YouTube das Stricken 
erneut zu lernen. Während des Junis entstanden einige 
Quadrate, aber wir waren so langsam, dass wir uns lieber 
dem Häkeln zuwendeten. Wir hatten keine Erfahrung 
damit, aber man sagte uns, es sei leicht, also bestellten wir 
ein paar Häkelnadeln und etwas Wolle und begannen, 

Ketten zu häkeln, dann 
flache Quadrate und 
„Granny Squares“, um 
Routine zu erlangen und 
um verschiedene 
Stichtypen zu erlernen. 
Im Oktober fühlten wir 
uns selbstbewusst 
genug,  um einen Mini-
Beanie-Hut mit Bommel 
zu versuchen. Er sah 
ganz okay aus, doch es 
dauerte gefühlt Jahre bis 
er fertig war. Dann entdeckten wir ein “Häkelstern”-Muster, 
das uns wie das perfekte Weihnachtsgeschenk für unsere 
Freunde erschien; der erste Stern dauerte 5 Stunden und 
mit der Zeit reduziert sich die Zeit auf eine 1/2 Stunde. Das 
Ganze wirkte wie eine Therapie. Jetzt häkeln wir auf dem 
Level, auf dem man Ostereier häkeln könnte. Diese 
Herausforderung haben wir noch nicht angenommen, aber 
es ist ja auch erst Januar.

 

Um den Artikel und mit dem Geschwafel abzuschließen, 
möchten wir abschließend noch sagen, dass wir so viel 
gelernt haben von unserer Freundesgruppe, in der man 
einfach nur das tun muss, wozu man imstande ist und 
nicht das, was die Welt von einem erwartet. Man darf sich 
nicht zu viel zumuten. Eine Aufgabe am Tag reicht, dann 
belohnst du dich mit einem Tee. Setz dich nicht unter 
Druck, wenn du Mühe hast, allen Herausforderungen des 
Lebens gerecht zu werden. Und am wichtigsten ist: 
“VERGIB DIR SELBST”…

 

Wir danken allen „Key Workern“ in ganz Plushistan und 
allen, die ihre Gesundheit riskieren. Ihr macht seit 12 
Monaten herausragende Arbeit und führt sie weiter fort, 
während wir alle versuchen, dieses Virus zu bekämpfen. 
Wir werden euch ewig dankbar sein und sind uns bewusst, 
dass ihr unsägliches Leid seht und dass ihr täglich mit 
Ängsten und enormen Stress zu kämpfen habt. xx


https://www.instagram.com/travelswithmycat/
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Good Mews Photos
Der Jahresbeginn war ereignisreich, und anlässlich dessen sehen wir hier nun @stiepanou_l_hippo mit seinen festlichen 
Fäustlingen (oben links) und @candy_and_the_jolly_mahs im „Neue-Ära“ -Style (oben rechts).  Wir sehen @huhni_world 
(unten links) in einem wundervollen Iglu, sowie @deborahmargarethededgehog und @mlinddolls (unten rechts) in einem 
schönen Schneegestöber auf dem Weg zur Arbeit.  

https://www.instagram.com/stiepanou_l_hippo_/
https://www.instagram.com/candy_and_the_jolly_mahs/
https://www.instagram.com/huhni_world/
http://deborahmargarethededgehog
https://www.instagram.com/mlinddolls/
https://www.instagram.com/travelswithmycat/

